
FC St. Otmar – FC Teufen 3:0  
 
Spiel FC St. Otmar – FC Teufen 
Spielort Sportplatz Lerchenfeld 
Datum 23. Oktober 2010 
Schiedsrichter: Chr. Bannwart 
 
 
Aufstellung FC St. Otmar: St. Otmar: Keller, D. Heiniger, Schneider, Roefs, Murati, Brunner, Buschor, 
Morina, R (75‘ Jovic), Schmid, Scheiwiller (87‘ Merri), Angehrn (45‘ Oreiro) 
FC Teufen: Höhener, Stadelmann, Knechtle, Rohner, Vasilkevic, Van Nejenhof, Bischof, Berlinger 
(65’Hofstetter), Hörler, Bär (65‘ Eigenmann), Fausch 
 
verletzt: S. Breu, I. Obradovic 
abwesend: L. Mele, N. Pereira, S. Seiler 
 
Tore: 35. Min. Otmar 1:0 (Brunner), 56. Min. Otmar 2:0 (Roefs), 91 .Min Otmar 3:0 (Brunner),  
Karten: Scheiwiller (78‘),Angehrn (40‘), Knechtle (42‘), Neff (87‘) 
 
 
Der Leaderposition auf den Fersen 
Der FC St. Otmar konnte sich am Samstag wieder gegen den FC Teufen beweisen und gewann 
überlegen mit 3:0. Obwohl mehr Tore drin gelegen wären, kann der FCO zufrieden sein. 
 
Einseitige erste Halbzeit 
Schon am Anfang des Spiels war klar, dass es der FC Teufen schwer haben wird. Das Spiel war eher 
einseitig, und fand hauptsächlich auf der Platzhälfte der Gäste statt. Schon in der 16‘ gelang Roefs 
einen Kopfball auf das Tor,welcher aber von Höhener gehalten wurde. Teufen hatte praktisch keine 
Torchance und kam auch nicht zum Torschuss. In den ersten 20 Minuten war der FC St. Otmar 
vermehrt vor dem gegnerischen Tor, konnte aber durch ungenügenden Hartnäckigkeit kein Goal 
erzielen. Erst in der 30‘ kamen die Gäste, durch einen Fehlpass von Murati, gefährlich in den 
Strafraum der Gastgeber. Torhüter Keller bekam es gleich allein mit 2 Spieler der gegnerischen 
Mannschaft zu tun. Keller konnte jedoch den Ball noch abfälschen und der Schuss ging am Tor 
vorbei. Der FCO ist jetzt aufgewacht und hat gemerkt, dass sie mehr machen mussten. 
In der 35‘ fiel schlussendlich das längst überfällige Tor für den FCO durch Brunner (1:0).Durch ein 
Foul an Angehrn, welches aber vom Schiedsrichter nicht beachtet wurde, ergab sich ein Freistoss für 
den FC Teufen. Der Schuss ging aufs Tor, doch Keller konnte retten. Kurz vor der Pause kam 
nochmals Hektik auf und der FCO hatte das Spiel kurz aus den Händen gelassen, Teufen machte 
Druck. Jedoch war ein Freistoss von Brunner durch ein Foul an Angehrn knapp vor der Strafraumlinie 
eine weitere Torchance, doch der Torwart hielt den Ball. Das Foul von Knechtle an Angehrn wurde mit 
einer roten Karte bestraft und die Teufner waren kurz vor der Pause nur noch mit 10 Mann auf dem 
Platz. 
 
Nach der Pause ging das Spiel rege weiter und der FCO machte wieder Druck vor dem gegnerischen 
Tor. Ein Eckball von Brunner kam dem Tor gefährlich nahe, doch der Goalie des FC Teufen konnte 
halten. Der Konter von Teufen erfolgte sogleich und Torhüter Keller war mit dem heranlaufenden 
Stürmer auf sich allein gestellt. Doch Keller konnte souverän retten und es fiel kein Tor. In der 56‘ fiel 
durch einen Eckball von Scheiwiller auf Roefs das 2:0. Der FC St.Otmar hatte wieder zur alten Form 
gefunden und war klar überlegen. Durch ein Zusammenspiel in der 60‘ von Morina und Brunner hatte 
Oreiro eine gute Torchance, der Ball ging aber knapp am Tor vorbei. Der FC St.Otmar übte wieder 
vermehrt Druck auf die Gäste aus und hatte auch vermehrt Ballbesitz. Auch kamen sie immer wieder 
vor das gegnerische Tor mit gefährlichen Torchancen und es kam nur vereinzelt zu Chancen für den 
FC Teufen. Durch einen Freistoss von Vasiljevic kam der Ball torgefährlich in den Gastgeber-
Strafraum, doch Keller faustete den Ball sicher weg. Ein Konter von Schmid mit Pass an Oreiro ergab 
für den FCO eine gute Torchance, doch Oreiro scheiterte am gegnerischen Torwart. In der 73‘ war 
wieder Vasiljevic alleingelassen und rannte mit dem Ball allein auf Torhüter Keller zu. Torwart Keller 
behielt aber die Ruhe und parierte den Schuss souverän. 
In der 80‘ gelang Scheiwiller ein Torschuss, welcher auch nicht vom Torwart gehalten werden konnte 
und ins Tor fiel. Doch der Schiedsrichter entschied unerklärlicherweise auf Abseits. Der FC Teufen 
konnte sich in der 89‘ wieder losreissen und war allein vor dem Tor vom FCO. Keller konnte sich aber 
wieder auszeichnen und zum wiederholten Male konnte er ein gegnerisches Tor verhindern. Der FCO 



hatte wieder das Spiel mehr oder weniger im Griff und kamen in der 91‘ durch ein Foul an Merri zu 
einem Penalty, welcher von Brunner in ein drittes Tor für den FCO verwandelt werden konnte (3:0). 
Der FC St.Otmar hat gegen den FC Teufen verdient gewonnen, hätten aber auch viel mehr Tore 
erzielen müssen. Die Tabelle ist unverändert und der FCO kann sich weiterhin zu den Spitzenreitern 
zählen. Am nächsten Sonntag findet das letzte Vorrundenspiel auswärts gegen den FC Winkeln statt. 
 
 
 
 


